
Amphibienrettung
Als Beitrag zum Artenschutz errichtet der Arbeitskreis seit nunmehr 

25 Jahren Leitzäune für wandernde Amphibien 



Wie bestellt: Effektive Krötenrettung



Amphibien (griech. „zweifach lebend“) oder auch Lurche
genannt sind eine weltweit verbreitete Tierart, die
situationsbedingt sowohl an Land wie auch im Wasser lebt
bzw. zwingend auf ein Gewässer angewiesen ist, um sich
fortzupflanzen.

Über Amphibien



Deshalb wandern die Tiere im Frühjahr vorwiegend in frost-
freien Nächten (ab etwa +3°C) und hoher Bodenfeuchtigkeit
(Regen) aus ihren Winterquartieren zu ihren Laichgewässern in
denen sie einst selbst geboren wurden.

Bei dieser Wanderung sind die Tiere besonders vielen Ge-
fahren ausgesetzt. Viele bezahlen dafür mit ihrem Leben
besonders dann, wenn sie Verkehrsstraßen queren müssen,
durch Fahrzeuge.

Die gefahrvolle Wanderung zu den Laichgewässern



Um eine Gefährdung durch den Straßenverkehr weitgehend auszuschließen,
gibt es verschiedene Möglichkeiten:

 Aufstellen eines Hinweisschildes am betreffenden Straßenabschnitt. Hier
sollten die Autofahrer ihre Geschwindigkeit unbedingt auf weniger als
30km/h drosseln damit der Sog unter dem Fahrzeug die Tiere nicht
gefährdet / tötet.

 Errichten eines Leitzaunes, über dessen Länge sich in bestimmten Ab-
ständen Fangeimer befinden in die die Tiere geleitet und „gesammelt“
werden, bis sie von „Froschmännern /-frauen“ über die Straße zu ihrem
Laichgewässer gebracht werden.

 Unterquerung der Straße durch einen Tunnel bzw. eine Röhre.
 Sperren des betroffenen Straßenabschnittes über den Zeitraum der

Wanderung. Wird häufig angewendet, wenn besonders viele Individuen
über eine längere Strecke die Straße queren.

Diese Maßnahmen können einzeln oder in einer bestimmten Kombination zur
Anwendung kommen.

Schutzsysteme gegen die Gefahr des Straßentodes



Im Gemeindebereich Sengenthal werden seit 1997 in
Bereichen von Laichgewässern, wo wandernde Tiere
durch eine Straßenquerung gefährdet sind, Schutzmaß-
nahmen getroffen:

 Sengenthal am Anger Richtung Weichselstein vor 
dem Bahntunnel 

 Weichselstein Richtung Fa. Kann.
 Ganslweiher bei Reichertshofen.

2016 wurden die Bereiche um Weichselstein vorläufig
bis auf weiteres eingestellt, da keine Wanderungen mehr
zu beobachten waren.

Vom Arbeitskreis überwachte Übergänge im Gemeindebereich  Sengenthal



Der noch verbliebene Schutzbereich „Ganslweiher“ hatte anfangs
sehr hohe „Hupfzahlen, sodass hier 2001 auf Initiative des
Arbeitskreises von der Gemeinde eine nächtliche Straßensperre
veranlasst wurde.
Das vom Arbeitskreis angewendete Schutzsystem ist jedoch
prinzipiell der Leitzaun. Er entspricht in Bezug auf die Hupfzahlen
den gegebenen Umständen am besten.
Die alte Ausführung aus zurechtgesägten Wellplatten wurde 2016
durch einen professionellen Leitzaun aus einer speziellen
wetterfesten Folienbahn ersetzt.

Der Leitzaun, eine flexible wie auch mobile Schutzlösung



Ein besonderes Warnschild von Peter Kraft



Auf- wie Abbau: Immer sind fleißige Helfer am Werk



Neue Laichgewässer an der Lach

2011 wurde im Zuge der Renaturierung der Lach
von der Gemeinde Sengenthal ein Laichge-
wässer gegenüber dem Ganslweiher angelegt.
Diese Maßnahme sollte die Zahl der über-
tretenden Tiere zum Ganslweiher reduzieren
bzw. idealerweise ganz verhindern. Somit
würden sich über einen längeren Zeitraum
gesehen weitere Schutzmaßnahmen erübrigen.

Tatsächlich zeigen die Hupfzahlen seit der Fer-
tigstellung des Laichgewässers einen über-
durchschnittlich starken Abfall hin zum
Ganslweiher an (siehe folgendes Diagramm).
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Besuch der Grundschule Sengenthal an der Schutzanlage
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